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Invasive Neophyten - Ausstechen und der Kehrichtabfuhr mitgeben 

Einjähriges Berufkraut, Nordamerikanische Goldruten, Sommerflieder, Drüsiges Springkraut 
und Aufrechte Ambrosie gehören zu den invasiven Neophyten, d.h. es sind eingeschleppte 
Pflanzen mit starkem Vermehrungspotenzial, deren Weiterverbreitung verhindert werden muss. 
Sie sind eine Gefahr für die Biodiversität, weil sie einheimische Pflanzen verdrängen. Zudem 
können sie teils gesundheitliche Probleme auslösen. 

Das Bauamt unternimmt grosse Anstrengungen, um die invasiven Neophyten in Fislisbach zu-
rückzudrängen. Grundstückeigentümer werden gebeten, bei der Bekämpfung der Neophyten 
mitzuhelfen und diese spätestens vor deren Blüte zu beseitigen, um eine Versamung und Wei-
terverbreitung zu verhindern. 
Die Pflanzen sind zwingend mit der Kehrichtabfuhr zu entsorgen. Sie dürfen keinesfalls kom-
postiert und nicht der Grünabfuhr mitgegeben werden. Die Gemeinde ist bereit, die Pflanzen 
unentgeltlich mit der Kehrichtabfuhr mitzunehmen. Betroffene Personen setzen sich bitte dies-
bezüglich zu den Arbeitszeiten mit dem Bauamt in Verbindung (056 493 27 31). 

Möchten Sie noch mehr zur Problematik der Neophyten wissen? Am Samstag, 21. Mai 2022 
ab 09.00 Uhr lädt der Gemeinderat Fislisbach zum «Info-Tag» auf das Werkhofareal an der 
Bernardastrasse 10 ein. Mitarbeitende des Bauamts vermitteln den Anwesenden viel Wissens-
wertes zum Umgang und zur Bekämpfung der Neophyten. Nach einer Frage- und Antwortrunde 
sind alle Teilnehmenden zu einem von der Einwohnergemeinde Fislisbach offerierten Imbiss 
eingeladen.  

 
 

Öffentlicher Verkehr - Eingabefrist zum Fahrplanentwurf 2023 

Ab 25. Mai 2022 werden die Fahrplanentwürfe 2023 des schweizerischen öffentlichen Verkehrs 
auf der Homepage www.fahrplanentwurf.ch publiziert. Stellungnahmen und Eingaben zu den 
Fahrplänen sind bis spätestens 12. Juni 2022 an das Departement Bau, Verkehr und Umwelt, 
Abt. Verkehr, Entfelderstr. 22, 5001 Aarau, zu schicken oder per Mail an fahrplanvernehmlas-
sung@ag.ch einzureichen. Als Übersicht steht zudem die Online-Fahrplanauskunft öV Schweiz 
unter www.fahrplanauskunft-öv.ch zur Verfügung. 
Das Fahrplanverfahren dient dazu, kleinere Korrekturen in den aufliegenden Fahrplänen vorzu-
nehmen. Grössere, konzeptionelle Begehren werden in die Überlegungen für künftige Änderun-
gen beim Angebot miteinbezogen. 
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Schulanlage Leematten - Erstellung eines Spielplatzes 

Am 3. Mai 2022 wurde für die siebte Kindergartenabteilung hinter dem Schulhaus Leematten III 
auf einer Fläche von rund 200 m2 ein zusätzlicher Spielplatz erstellt. Die Kinder haben den vom 
Bauamt, dem Forstbetrieb Wiss AG sowie dem Hauswart mit vereinten Kräften und in nur einem 
Tag errichteten Spielplatz bereits entdeckt und eingeweiht.  
Während den Sommerferien 2022 werden im Schulhaus Leematten III für die Einrichtung der 
zusätzlichen Kindergartenabteilung entsprechende Umbauarbeiten stattfinden. Unter anderem 
wird eine Trennwand eingebaut, die die Kindergartenabteilung vom restlichen Schulhausbetrieb 
abgrenzt.  

  
Bauarbeiten durch das Bauamt, den Forstbetrieb 
Wiss AG und durch den Hauswart 

Von den Kindern entdeckt und eingeweiht 

 
 

Ortsplanung Fislisbach - Aktualisierung der Planungsgrundlagen für die Sied-
lungserweiterung im Gebiet «Buech»  

Das Einzonungsverfahren im «Buech» wurde im Jahr 2020 unter anderem wegen verschiede-
nen privaten Bauvorhaben, die von ihrer Grösse her Auswirkungen auf die öffentliche Infrastruk-
turanlagen der Gemeinde Fislisbach haben, sistiert. Die beiden Überbauungen 'Musterlee' und 
'Eichstrasse' stehen nun kurz vor dem Abschluss und sind grösstenteils bereits bezogen. Die 
Auswirkungen dieser Überbauungen sind nun absehbar, bzw. können abgeschätzt werden. 
Der Gemeinderat hat deshalb entschieden, die Einzonung «Buech» nochmals vertieft zu prüfen. 
In den nächsten Monaten sollen die entsprechenden Grundlagen aktualisiert werden, um einen 
Entscheid über eine mögliche Einzonung solide abzustützen. Zudem sollen mit der Einsetzung 
einer Begleitkommission die Risiken und die Chancen einer allfälligen Einzonung diskutiert und 
beurteilt werden. 

 
Areal «Buech» (schraffiert) 
 


